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     Protokoll der 
     76. Generalversammlung 

30. März 2011, 18:00 Uhr 
Restaurant VaBene, Chur 

 
 
 
 

 
 
Die Präsidentin, Martha Widmer, eröffnet um 18:04 Uhr die 76. ordentliche Generalversammlung der ICS mit 
der Begrüssung der anwesenden Vereinsvertreter sowie der Gäste Doris Caviezel (Stadträtin), Esther Casa-
nova (Projektleiterin GESAK), Peter Göldi (Stadt Chur), Doris Roth (Präsidentin BTV Chur), André Frei (Be-
triebsleiter Sportanlage Obere Au), Gemeinderäte Gieri Derungs, Josias Gasser und Andy Kollegger sowie 
der Vertreter der Presse. 
 
Entschuldigungen Christian Boner (Stadtpräsident), Roland Tremp (Stadtrat), Fred Bieler (Gemeinde- 

ratspräsident), Thierry Jeanneret (Graubünden Sport), Sabine Neuwirth (Sportfach- 
stelle Stadt Chur), Alex Jost und Georg Flepp (Stadt Chur), Andrea Pedolin (Re- 
visor), Remo Cavegn (BVS), Ibex Unihockey, Kanu Club Chur, EHC Chur,  
Schützengesellschaft der Stadt Chur, Schwingclub Chur 

 
Anwesend  Vertreter von 27 Vereinen (von 51) 
 
1. Wahl der Stimmenzähler Als Stimmenzähler werden gewählt: 

Claudia Wettstein (OLG), Toni Zarn (RMV) 

2. Protokoll der GV 12.04.10 Keine Fragen oder Bemerkungen – das Protokoll wird einstimmig 
verabschiedet und bei Giammi Camenisch verdankt. 

3. Jahresbericht Präsidentin  

  Anlässe/Sitzungen 
An 6 Vorstandssitzungen und 2 Präsidentenkonferenzen wurden die anfallenden Geschäfte be-
handelt und nach Lösungen gesucht. Martha hat die Einladungen zu 25 Generalversammlungen 
von Vereinen sowie an 23 Wettkämpfe, Jubiläen oder andere Anlässe angenommen. 

 Rückblick auf die letzten 5 Jahre Präsidium ICS 
Bei Amtsantritt hat Martha sich zum Ziel gesetzt, dass die ICS nicht nur als „Geldverteilerin― wahr-
genommen wird. Deshalb wurden anlässlich einer Präsidentenkonferenz die Bedürfnisse der Ver-
eine eruiert.  
Daraus ergaben sich drei Schwerpunkte: 
- Mehr Gelder für die Jugendsportförderung: Diese konnten dank grossem Einsatz und einem 
wohlgesinnten Gemeinderat um 100'000 Fr./Jahr (auf 350‘000 Fr.) erhöht werden. 
- Einrichtung einer Sportfachstelle in der Stadt Chur: Von einem ersten Antrag im Sommer 2007 
bis zur Einstellung von Sabine Neuwirth im Mai 2009 sowie der definitiven Einrichtung der Sport-
fachstelle im März 2011 war der Weg lang – er hat sich aber gelohnt! 
- Neue Sportanlagen: Das Versprechen von 1974 wartet immer noch auf seine Einlösung. Vor 
vier Jahren wurde das Projekt GESAK gestartet, das die ICS (vor allem Reini Spahr) seither sehr 
stark beschäftigt. Das Projekt konnte vielen Vereinen anlässlich ihrer GVs präsentiert werden. 
Meist – aber nicht immer – waren die Reaktionen positiv. Simon Rageth hat als Kommunikations-
beauftragter der ICS dafür gesorgt, dass die Unterlagen zum GESAK immer à-jour waren. Den-
noch wurde anlässlich einer Präsidentenkonferenz bemängelt, dass die ICS die Vereine zu wenig 
informiert habe. Die ICS hat reagiert und weitere Präsidentenkonferenzen organisiert. Die Teil-
nahme der Vereine war zuletzt aber mager. Auch entstand vermehrt der Eindruck, dass die Verei-
ne den Einsatz fürs GESAK ausschliesslich dem Vorstand der ICS überlassen.  
Martha Widmer ruft alle Vereine auf, sich aktiv am Geschehen rund ums GESAK zu beteiligen und 
auch geschlossen Unterstützung zu zeigen. Sonst läuft das ganze Projekt Gefahr, für weitere 40 
Jahre beerdigt zu werden. 
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 Jugendförderungssportpreis 2011 
Am 09.02.2011 wurde im Rahmen einer kleinen Feier der 11. Jugendsport-Förderungspreis 2011 
an die erfolgreiche Churer Sportkletterin Amanda Rohner übergeben.  
Der von jungen Musikanten umrahmte Anlass wurde von einigen Vertretern der Churer Sportverei-
ne besucht. 
Der Vorstand würde sich für nächstes Jahr mehr Kandidaturen wünschen. 

 Dank 
Die Präsidentin bedankt sich bei allen, welche die ICS im abgelaufenen Vereinsjahr unterstützt ha-
ben. Besonders erwähnt werden die Mitglieder des Vorstandes ICS und Sabine Neuwirth sowie 
Norbert Waser von der Presse. Dank auch an die Vereinsverantwortlichen für die Arbeit, die Einla-
dungen zu Veranstaltungen und Wettkämpfen sowie an die Behörden, welche immer ein offenes 
Ohr für die Anliegen der ICS hatten. 
Zuletzt dankt die Präsidentin noch allen Vereinsmitgliedern, ohne deren ehrenamtliches Engage-
ment nicht so viele Kinder in Chur ihre bevorzugte Sportart ausüben könnten. 

Der Jahresbericht der Präsidentin wird mit Applaus „einstimmig― angenommen und verdankt. 

4. Jahresrechnung 2010 Der Kassier, Hansjörg Berger, erläutert die Fakten der Jahresrech-
nung. 
Die Jahresrechnung 2010 schliesst mit einem Gewinn von  
Fr. 481.25 ab. 
 

5. Bericht der Revisionsstelle 
Genehmigung der Jahres-
rechnung 

Die Jahresrechnung 2010 wurde von den beiden Revisoren der ICS 
(W. Meier und A. Pedolin) sowie von der Finanzkontrolle der Stadt 
Chur (M. Bärlocher) revidiert und der Generalversammlung zur 
Genehmigung empfohlen. 
 
Die Jahresrechnung 2010 wird ohne Gegenstimme genehmigt, der 
Vorstand entlastet. 
 

6. Jahresbeitrag 2011 /  
Budget 2011 

Der Vorstand ICS beantragt, den Jahresbeitrag bei Fr. 100.— zu 
belassen.  
Der Antrag des Vorstandes wird einstimmig genehmigt. 
 

Der Kassier, Hansjörg Berger, erläutert die Zahlen des Budgets 
2011 mit einem Überschuss von Fr. 150.--. 
 
Das Budget 2011 wird einstimmig angenommen. 

Die Arbeit des Kassiers wird herzlich verdankt. 

7.a Wahlen Vorstand Bestätigungswahl für die Vorstandsmitglieder: 
Martha Widmer (Präsidentin, GESAK) ¦ separat 
 

Albert Gisler (Vizepräsident)  ¦ 
Hans-Jörg Berger (Kassier)  ¦ Alle werden mit 
Josy Marie Künzler (Aktuarin)  ¦ Applaus 
Simon Rageth (Kommunikation) ¦ wiedergewählt. 
Reinhard Spahr (Beisitzer)  ¦ 
Toni Membrini (Beisitzer)  ¦ 
Claudio Wetzstein (Beisitzer)  ¦ 
 

7.b Wahlen Revisoren Willi Meier und Andrea Pedolin werden als Revisoren mit Applaus 
wiedergewählt. 
 

8. Mutationen Mitgliedervereine  Austritte   keine 

 Antrag Neueintritt              Kids Judo Chur (präsentiert von  
    Maggie Sonder)   

 Einstimmig und mit Applaus wird der Antragsteller Kids Judo 
Chur aufgenommen. 
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9. Fazit aus Präsidentenkonfe-
renz vom 25.01.2011 

Die ICS hat im Rahmen der Präsidentenkonferenz um Unterlagen 
aus den Vereinen gebeten, um die Presse im Vorfeld der Debatte 
im Gemeinderat (9. Juni) mit Infos zu Missständen oder auch ge-
lungenen Beispielen für Sportinfrastruktur zu versorgen. 

Einige Rückmeldungen: 

 Schwimmen: Mehr Infrastruktur = Mehr Nachfrage 

 Tennis: Im Winter können 18 Stunden Juniorentraining pro 
Woche nicht durchgeführt werden. 

 Schwingen: Schwingkeller voll = keine Weiterentwicklung mög-
lich; kein Raum für Anlässe 

 Rock ‘n Roll: Training in der Aula. Neue Juniorinnen können 
nicht mehr aufgenommen werden 

 Mountainbike: Keine Trails = unkontrolliertes Fahren im freien 
Gelände 

Es sind noch wenige Rückmeldungen eingegangen, die ICS erwar-
tet hier noch weitere Facts aus den Vereinen. 

10. Varia  Es liegen keine Anträge gemäss Art. 7 der Statuten ICS vor. 

 Am 29. Oktober 2011 findet wieder ein Pumpilauf statt. Für die 
ICS wird Reinhard Spahr als Läufer dem Organisator (BTV 
Chur) gemeldet werden. 

 Martha Widmer fragt die anwesenden Vereine, ob vor dem Juni 
noch eine Präsidentenkonferenz gewünscht wird. Das ist nicht 
der Fall. 

 Andy Kollegger (Gemeinderat BDP) freut sich, dass so viele 
Jugendliche durch die Sportvereine sinnvoll ihre Freizeit gestal-
ten. Er spricht die finanzielle Lage der Stadt an und auch die 
begrenzten Möglichkeiten für Investitionen. Er plädiert für die 
Steuererhöhung, um die Chancen für das GESAK zu steigern. 

 Doris Caviezel (Stadträtin SP) dankt den anwesenden Vereins-
vertretern im Namen der Stadt für ihr Engagement. Sie freut 
sich ebenfalls über die Schaffung einer Sportfachstelle. In Sa-
chen GESAK plädiert sie für Flexibilität. 

 Willi Meier verdankt einmal mehr die Arbeit von Martha Widmer 
als Präsidentin ICS – unterstützt von grossem Applaus! 

 
Schluss des offiziellen Teils der 76. Generalversammlung um 19:08 Uhr. 
 
 
Im Anschluss zeigt Norbert Waser einen Film zum Wohlfühlparcours.  Beim Parcours, der vor 5 Jahren er-
richtet wurde, wurden zusammen mit „Graubünden bewegt― die Distanztafeln erneuert. Gleichzeitig wurde 
mit Oliver Sidler das Lauf-Projekt „Im-Puls― mit einer Quaderschulklasse durchgeführt. Das von Norbert Wa-
ser initiierte Projekt wurde filmisch festgehalten. 
 
 
Die ICS offeriert den Anwesenden im Anschluss an die Versammlung einen Imbiss. 
 
 
 
Präsidentin ICS     Protokollführung 
 
 
 
Martha Widmer     Josy Marie Künzler 
 


